
Massnahmenbeschriftung:

Massnahmennummer
Projekt Kurzbezeichnung
Trägerschaft
Baubeginn (Plan), Inbetriebnahme IBN (Ist)
Kosten 

Legende zur Projektphase:

Studie, Konzept, Idee

ap1_point_gross1. Generation (Baubeginn bis Dezember 2027)

2. Generation (Baubeginn bis Dezember 2027)

3. Generation (Baubeginn bis Dezember 2025)

Abkürzungen:

Vorprojekt

Bauprojekt

Bau

Umgesetzt

Sistiert

AW
BHS
HS
KS
MDS
R/FW
RW
UF

Legende zu den Generationen:

Aufwertung / Sicherheit Strassenraum
Bushaltestelle
Haltestelle
Kantonsstrasse
Multimodale Drehscheibe
Rad-/Fussweg
Radweg
Unterführung

Nordzufahrt

Stadtbahn Zug, 1. TE

Ausbau S2

DS-Ausbau Freudenberg-Rotkreuz

1. und 2. Generation
3. Generation

Dringlichkeitsfonds als Massnahme mit sofortiger Wirkung: Übergangsmassnahme bis zur
Einführung des Agglomerationsprogramms für dringende und baureife Vorhaben

Dringende und bis 2008 baureife Projekte

Übergeordnete Massnahmen 1.-3. GenerationAgglomerationsperimeter 1.-3. Generation

(finanziert durch ZEB)

 

 

1. Generation

2. Generation

3. Generation

Bundesbeteiligung:
Dringende und baureife Projekte (ab 2008):
Aggloprogramm 1. Generation (2011-2014):
Aggloprogramm 2. Generation (2015-2018):
Aggloprogramm 3. Generation (2019-2022):

Massnahmennummer:

Eigenleistung (wichtigste Projekte)

50%
40%
35%
40%

(AP 1-2: Okt. 2005; AP3: April 2016)

Amt für Raum und Verkehr
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Agglomerationsprogramme Zug
1. - 3. Generation
Umsetzungsstand


